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Michael R. Luft 
 

»Die Erfindung des Fernrohrs« 
 

- und der Zusammenbruch des antiken Weltbildes 
 

Ein spannender Streifzug durch die Geschichte. 

 

 

 

Auch die Erfindung des Fernrohrs gilt heute als ein Durchbruch aus der antiken 

Glaubensfantasie, hin zu rationaler Weltanschauung, redlicher Wissenschaftlichkeit 

und fundierter Erkenntnis. Der Werdegang und die interessanten geschichtlichen 

Details sind den Wenigsten wirklich bekannt. 

 

Viele herausragende Persönlichkeiten durchmusterten den Weltraum mit dem neu 

erfundenen Fernrohr und zogen die notwendig rationaleren Schlüsse. Mit ihren 

veröffentlichten Erkenntnissen verstießen sie aber oftmals gegen die ideologische und 

dogmatische Glaubensdoktrin der kirchlichen Autokraten. Manchen wurde ihr Mut, 

zum tragischen Verhängnis. 

 

Immer aber war es ein Kampf gegen den weltanschaulich anstehenden, kulturellen 

und gesellschaftlichen Zeitgeist. Die technische Entwicklung und die Wandlung von 

Zeitgeist und Weltanschauung waren und sind bis heute zunehmend nicht mehr 

aufzuhalten. Der Konflikt zwischen Kirche und Erkenntnis ist aber immer noch nicht 

überwunden. 

 

Kommen Sie mit auf eine spannende Reise durch die Geschichte und wie die antiken 

Weltbilder als reine Fantasieprodukte entlarvt wurden. 

 

Es erwartet Sie ein reich bebilderter Vortrag. 

 

Dauer des reinen Vortrags ca. 2 Stunden. 


